
 

 

Motion: Zeitnahe Lösung für den Zurlindensteg 

 

Antrag 

Der Stadtrat wird beauftragt, dem Einwohnerrat im Jahr 2025 einen Projektierungskredit 
für einen zeitnah realisierbaren Ersatzneubau oder einen Ergänzungsbau des 
Zurlindenstegs für die verkehrliche Anbindung des Scheibenschachens und der Aarenau 
für Velofahrende/Zufussgehende zu unterbreiten.  

 

Hintergrund  

Der Zurlindensteg ist für das bestehende Fuss- und Veloverkehrsaufkommen deutlich zu 
schmal, da dieser dazumal 1951 nicht für ein solches Aufkommen ausgelegt war. Dies 
anerkennt auch der Stadtrat in seiner Medienmitteilung vom 24. Oktober 20231. Eine neue 
Fuss-/Velobrücke zwischen der Aarenau und der Telli unterhalb des Kraftwerks und 
Stauwehrs Rüchlig ist demnach geplant und wurde für das Agglomerationsprogramm 5. 
Generation angemeldet. Projekte dieses Programms können allerdings erst ab 2028 
realisiert werden, zudem sind Verzögerungen infolge aufwendiger Bewilligung sehr 
wahrscheinlich. Derweil wird in der Aarenau fleissig weitergebaut und 2025 wird auch die 
neue Tagesschule neben dem Schulhaus Aare in Betrieb gehen. Die Entwicklungen in der 
Aarenau werden das Platzproblem auf dem Zurlindensteg weiter verschärfen.  

Gemäss der Antwort des Stadtrats2 vom 21. Oktober 2024 auf die Anfrage «Verbreiterung 
Zurlindensteg» vom 4. März 2024 ist eine kurzfristige Lösung des Problems über eine 
Verbreiterung des Zurlindenstegs nicht wirtschaftlich möglich. Weiter führt der Stadtrat 
in der Antwort aus, dass aufgrund dieser wirtschaftlichen Erkenntnisse und den 
gestiegenen gesellschaftspolitischen Ansprüchen an die verkehrliche Anbindung der 
Aarenau insbesondere durch Velofahrende/Zufussgehende ein Ersatzneubau oder ein 
Ergänzungsbau des Zurlindenstegs auf Grundlage der neuesten normativen 
Rahmenbedingungen anzustreben sei.  

Bis heute ist allerdings noch keine konkrete Lösung in absehbarer Zeit in Sicht und im 
Politikplan der Stadt ist bis 2030 kein Geld für einen Ersatzneubau oder Ergänzungsbau 
des Zurlindenstegs eingestellt. Die Motion hat zum Ziel einen klaren Zeithorizont zu 

 
1 Medienmitteilung Stadt Aarau: Weiteres Vorgehen «Neue Fuss-/Velobrücke Aarenau-Telli» und 
«Verbreiterung Zurlindensteg» – Stadt Aarau, 24. Oktober 2023.  

2 Beantwortung einer Anfrage (Link): Lea Naon (GLP); Verbreiterung Zurlindensteg, 21. Oktober 2024. 

https://www.aarau.ch/politik-verwaltung/kommunikation/medienmitteilungen/details.html/220/news/9034/newsarchive/1
https://www.aarau.ch/politik-verwaltung/kommunikation/medienmitteilungen/details.html/220/news/9034/newsarchive/1
https://www.aarau.ch/public/upload/assets/29934/2024-181%20Beantwortung%20Anfrage%20Lea%20Naon%20%28GLP%29%2C%20Verbreiterung%20Zurlindensteg.pdf?fp=1


schaffen und den Bewohnerinnen und Bewohnern des Scheibenschachens und der 
Aarenau und allen anderen Personen, die den Zurlindensteg regelmässig frequentieren, 
eine konkrete zeitliche Perspektive zu geben, bis wann mit einer Entschärfung des 
Platzproblems gerechnet werden kann. Der Ersatzneubau oder Ergänzungsbau soll 
möglichst zeitnah realisierbar sein. Hierfür soll ein gewisses Mass an Pragmatismus zur 
Anwendung kommen. Zum Beispiel soll auf ein zeitaufwendiges Wettbewerbsverfahren 
verzichtet und im Zweifelsfall eine schnelle Umsetzung höher gewichtet werden als 
optische Aspekte. Für die Planung und Realisierung des Ersatzneubaus oder 
Ergänzungsbaus soll im Politikplan das entsprechende Investitionsvolumen für die 
nächsten Jahre beantragt werden. 
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